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Abteilung ist mit viel Leben erfüllt
NSU-Leichtathleten feierten gebührenden Jahrten gebührenden Jahrten gebühr esabschluss mit renden Jahresabschluss mit renden Jahr und 200 Besuchernund 200 Besuchernund 200 Besucher

NECKARSULM Im gut besuchten St.-
Paulus-Saal feierten die Leichtathle-
ten der Neckarsulmer Sport-Union
den Jahresabschluss 2016. Im Mit-
telpunkt der Feier standen zahlrei-
che Ehrungen der sportlichen Leis-
tungen und der ehrenamtlichen Mit-
streiter. Dazu gab es im Namen des
WLV noch eine Verbandsehrung.
Mit einem gelungenen Unterhal-
tungsprogramm – wie immer aus ei-
genen Reihen gestaltet – und einer
Verlosung zum Abschluss, wurde
der festliche Abend umrahmt.

Rückblick Zu Beginn freute sich
Abteilungsleiter Richard Bauder bei
der Begrüßung über den guten Be-
such mit rund 200 Mitgliedern, El-
tern und Freunden – darunter ne-
ben vielen jungen Gesichtern auch
einige Ehrengäste zu sehen. Seitens
des Hauptvereins war Vorstandsmit-
glied Roland Stammler vertreten.
Nach einem kurzen Abriss über das
gelaufene Sportjahr unterrichtete
Spartenchef Bauder über die Pro-
grammfolge des Festabends. Den

Auftakt bildete dann der „Athletik-
Singers-Blues“ nach dem Fürsten-
feld-Song „Langsam find’t der Tag
sei End“ mit selbst gedichtetem
Text über den Trainingsalltag, ge-
sungen von den acht gleichnamigen
Sängern aus der Abteilung und dem
darauf folgenden Weihnachtslied
„Stille Nacht“.

Dem schlossen sich dann die um-
fangreichen Ehrungen der Pokalsie-
ger und Mitstreiter an. Bauder lobte
an dieser Stelle die gute Zusammen-
arbeit innerhalb der Abteilung, die
übers Jahr für Erfolge sorgen und
damit überhaupt eine so große Feier
ermöglichen. Er bedankte sich an
dieser Stelle bei allen verantwortli-
chen Mitstreitern, die im Jahresver-
lauf dazu beitragen, das positive Er-
scheinungsbild der Leichtathleten
nach außen zu tragen.

Dass in der Abteilung viel Leben
steckt, untermauerte die digitale
Bildershow, gefertigt von Jessica
Seidl (Jugendleitung) und Sören
Friedel. Angefangen vom Glühwein-
fest – wo bereits schon für den

nächsten Termin am 8. Januar 2017
geworben wurde – bis zur kürzlich
abschließenden Jugendfreizeit am
Breitenauer See – all diese Events
wurden mit Bild und Ton hervorra-
gend in Szene gesetzt.

Unter dem Thema „Studienreise“
hatte Heike Bauder zusammen mit

ihrer Tochter Carolin unter der Mit-
hilfe von Eva Kellner, ein lustiges
Bühnenstück unter Mitwirkung von
rund 30 Nachwuchsathleten insze-
niert. Dabei ging es um einen Rund-
flug unter der Flug-Nr. LA-2016 mit
den Stationen Wien, mit Mozart,
Falco, Walzer und Sachertorte,

Athen, der griechischen Hauptstadt
mit Sirtaki-Tänzen, und Paris in
Frankreich mit Wein und Baguette
nach London in England mit Au-
dienz bei der Queen. Bei einem
Kurzaufenthalt in Russland, wurde
in Moskau mit Kasatschok begrüßt
– und danach ging’s direkt zur Sie-
gerparty von Donald Trump ins Wei-
ße Haus der Yankees.

Glück Für den nächsten Auftritt hat-
ten Kristina und Marcel Frädrich
weitere rund 30 Sportlerinnen und
Sportler der Leistungsgruppen für
einen Shanty Chor, der Seemanns-
weisen wie „My Bonny – what shall
we do with the drunken sailor oder
an der Nordseeküste“ zum Besten
gab, mobilisiert. Auch das kam bei
den Besuchern sehr gut an. Zu guter
Letzt zeigte sich noch bei der tradi-
tionellen Verlosung, dass mache der
Besucher besonders vom Glück be-
günstigt waren. Alles in allem eine
sehr gut gelungene Feier der Ausga-
be 2016, die von vielen Seiten hoch-
gelobt wurde. khl

Mit einem abwechslungsreichen Programm ließen die Leichtathleten der Neckarsul-
mer Sport-Union das Jahr 2016 ausklingen. Foto: Karl-Heinz Leitz

Adventsfeier mit Jubilarehrung
VdK-Ortsverband zeichnet 17 treue Mitglieder austsverband zeichnet 17 treue Mitglieder austsverband zeichnet 17 tr

NECKARSULM Bei der Adventsfeier
wurden17 Mitglieder im VdK Orts-
verband Neckarsulm für ihre treue
Mitgliedschaft geehrt. Die Ehrun-
gen wurden von der Kreisfrauenver-
treterin Elisabeth Knörle und vom
Vorsitzenden des Ortsverbandes
Neckarsulm, Gerhard Miller, vorge-
nommen.

Es wurde auf die Notwendigkeit
des Sozialverbandes VdK hingewie-
sen, der seine Mitglieder in sozialen
Fragen berät und sich immer für das
soziale Gleichgewicht einsetzt. Die
Menschen kommen zum VdK, um
Hilfe zu bekommen. Der Dank ging
an die Jubilare, dass sie dem Ver-
band die Treue gehalten haben. Bei

der Adventsfeier 2015 wurde Adolf
Wörz für 70 Jahre Mitgliedschaft ge-
ehrt und für seine Verdienste zum
Ehrenmitglied des VdK Ortsverban-
des Neckarsulm ernannt. Zwischen-
zeitlich hat der VdK Landesverband
Baden-Württemberg für 70 Jahre
Mitgliedschaft das „Große Goldene
Treueabzeichen mit Brillant“ einge-
führt, das jetzt an Adolf Wörz , eines
der Gründungsmitglieder des VdK,
verliehen wurde.

Abzeichen Mit dem „Großen Gol-
denen Treueabzeichen“ für 50 Jahre
Mitgliedschaft wurde Ottmar Lai-
cher und mit dem „Goldenen Treue-
abzeichen“ für 40 Jahre Mitglied-

schaft Klara Flohr und Hans Röttin-
ger vom Sozialverband VdK Landes-
verband Baden-Württemberg aus-
gezeichnet und bekamen vom Orts-
verband einen Geschenkkorb über-
reicht. Mit dem „Goldenen Treueab-
zeichen“ für 25 Jahre Mitgliedschaft
im Sozialverband VdK wurden Erna
Reiser, Stefan Eder und Bernd Me-
der geehrt.

Für 10 Jahre Mitgliedschaft beka-
men Rosemarie Faustmann, Mela-
nie Forche, Angelika Naumburger,
Marianne Sennert, Maria Weik, Ar-
min Fäßler, Ralf Faustmann, Rolf
Reiser, Johann Schuh und Reinhold
Weik das „Silberne Treueabzei-
chen“ ausgehändigt. red

Elisabeth Knörle (v.l.) vom Kreisverband, Vorsitzender Gerhard Miller und Frauenver-
treterin Hannelore Schädel mit Ehrenmitglied Adolf Wörz und Frau Else. Foto: privat
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Von Peter Klotz

D en fröhlichen Auftakt zur
Weihnachtfeier lieferte die
Vorzeigeformation daChor,

die weit über das Unterland hinaus
bekannt und beliebt ist. Das Lied
„Happy together“ stand auch pro-
grammatisch für das fröhliche Mit-
einander der Generationen, die sich
in den verschiedenen Sparten des
MGV zusammenfinden. Vorstand
Benno Baum blickte auf ein erfolg-
reiches Jahr 2016 zurück, in dem da-
Chor und die Dahenfelder viele fei-
erwillige Menschen in der Region
begeistern konnten. Ein Lob hatte
er für den Nachwuchs bereit, der an-
ders als in anderen Vereinen hier
richtig gut „mitzieht“. Ein Ergebnis,
das auf eine erfolgreiche mit Augen-
maß betriebene Vorstandsarbeit
schließen lässt.

Bewegend Es gab aber auch bewe-
genden Momente an dem Abend,
der bei dem „ältesten Dirigenten mit
der flottesten Musik“ (Benno
Baum) für feuchte Augen sorgte.
Mit stehenden Ovationen wurde
Gerd Nagel, der seit mehr als 16 Jah-
ren hier dirigiert und die Kapelle
ganz weit nach vorne brachte, nach
dem Weihnachtskonzert noch ein-
mal verabschiedet. Für die Kollegin-
nen Annegret Friede und Ilona
Knorr gab es einen Blumenstrauß
für die engagierte Leistung in der
musikalischen Leitung.

Weitere nahtlose Übergänge gab
es in der Moderation. Auf Werner
Körner folgt nun Matthias Heinrich,
der mit viel Fleiß und deutlicher
Stimme die Geschichte der Songs
aufbereitet hatte, die „daChor“ prä-
sentierte. Beim Blasorchester wa-
ren es Sven Lohmann und Stefanie

Nied, die treffend und charmant die
Stücke ankündigten. Es fehlt darü-
ber hinaus nicht an Solisten, die sich
ans Mikro stellen und auch nicht an
Organisatoren wie Stefanie Erle-
wein, die die Pläne für Auftritte und
Ausflüge macht.

Der Rest des Abends war Genuss
pur. Zunächst war der gemischte
Chor mit Beiträgen von klassisch
(„Maria durch ein Dornwald ging“)
über Gospel („This little light of
mine“) bis zu schwungvoll („Christ-

mas in the old man’s hat“) auf der
Bühne. Beim abschließenden Klas-
siker „Have yourself a merry little
christmas“ waren dann mit Anne-
gret Baum, Tina Kühner und Mauri-
ce Arpogaus gleich drei Solisten am
Mikrofon, die dem Lied ihren sehr
einfühlsamen Stempel aufdrückten.

Bunte Zugabe Zu diesen Künst-
lern gesellten sich beim anschlie-
ßenden Auftritt der Dahenfelder
noch Martin Schmitzer und Sven

Lohmann, die sich neben den Star-
trompetern Stefanie Erlewein und
Markus Baum zusätzlichen Applaus
aus der voll besetzten Halle verdien-
ten. Den bekam auch das Deko-
Team, das wieder für eine wunder-
volle Umgebung sorgte.

Eine bunte Zugabe waren die
sechs Mädchen von der Tanzgruppe
Schell, die mit viel Bewegung und
Breakdance Elementen einen Kon-
trapunkt zu den Sängern und Musi-
kern setzten.

Viel Applaus gab es für den Auftritt der Dahenfelder unter der Leitung von Gerd Nagel bei der Weihnachtsfeier des MGV in der Hüttenberghalle. Foto: Peter Klotz

Ehrungen
Bei der Weihnachtsfeier wurden
langjährige Mitglieder ausgezeich-
net: Für 10 Jahre aktive Mitglied-
schaft beim MGV Dahenfeld wurden
Anna Heinrich und Tina Kühner ge-
ehrt. Schon seit 20 Jahren dabei
sind Nathapon Bauer und Matthias
Heinrich. Ihr 25-jähriges Jubiläum
beim MGV konnten Kurt Stapf und
Martin Arpogaus feiern. pek

Herzbuben
kommen nicht

BRACKENHEIM Die geplante Veran-
staltung „Heimat ... verdammt, ich
lieb dich“ mit den Wildecker Herz-
buben, Geri, der Klostertaler, und
Mario & Christoph am Donnerstag,
26. Januar, um 20 Uhr im Bürgerzen-
trum Brackenheim muss abgesagt
werden. Die bereits gekauften Kar-
ten können an den Vorverkaufsstel-
len, an denen sie gekauft wurden,
zurückgegeben werden, teilt der
Veranstalter mit. red

Friendly Elf
tritt auf

ELLHOFEN „Weihnachts-Edition“
heißt die Rockshow der Band
Friendly Elf am heutigen Freitag,
23. Dezember, ab 21 Uhr in der Mo-
ritz-Eventhalle in der Brückles-
äckerstraße 4 im Ellhofener Gewer-
begebiet. Einlass ist ab 20 Uhr.
Friendly Elf wird unterstützt von
verschiedenen Gastsängern.

Zur Musik gibt es neben bartypi-
schen Getränken Punsch, Glühwein
und Snacks. Alle Informationen zur
Veranstaltung auch im Internet un-
ter www.fe-rockshow.de . red

Führerschein
für Motorsägen

MÖCKMÜHL Der sogenannte Motor-
sägenführerschein ist Vorausset-
zung zum Brennholzerwerb in öf-
fentlichen Wäldern. Teilnehmer der
VHS Unterland können das Zertifi-
kat bei einem Motorsägen- und
Brennholzlehrgang in Eberstadt
und Ilsfeld im Januar und in Möck-
mühl im Februar erlangen. Der
Lehrgang beinhaltet das Modul A
der Ausbildung für Arbeiten mit der
Motorsäge gemäß DGUV-Informati-
on 214-059. Es werden sowohl theo-
retischen Grundlagen vermittelt als
auch praktische Übungen im Wald
durchgeführt. Auch Pflege und War-
tung des Arbeitsgerätes und Ar-
beitssicherheit sind Inhalte des Kur-
ses. Nähere Infos und Anmeldung
zu den Kursen bei der jeweiligen Au-
ßenstelle, unter schmid@vhs-unter-
land.de oder im Internet unter
www.vhs-unterland.de. red

Alles rund ums
Thema Whisky

NEUDENAU Die VHS Unterland in
Neudenau bietet am 20. Januar ein
Whisky-Seminar unter dem Titel
„Beginner’s Guide – Geschichte,
Produktion, Geschmacksvielfalt“
an. In diesem Seminar ab 19.30 Uhr
im Rathauskeller in Neudenau stellt
Dozent Thomas Hermann die
Grundlagen vor. Nach einem kurzen
Abriss der Geschichte der Herstel-
lung geht es über die Produktions-
grundlagen bis hin zum Überblick
über das Spektrum, das der Whisky
heute bietet. Nähere Infos und An-
meldung bei der VHS-Unterland in
Neudenau unter Telefon
06264 926639 oder per E-Mail unter
neudenau@vhs-unterland.de. Infor-
mationen auch unter www.vhs-un-
terland.de. red

Gründung der
neuen Abteilung

BAD RAPPENAU Die neue Bad Rappe-
nauer Feuerwehrabteilung Süd soll
Anfang 2017 ins Leben gerufen wer-
den. Die Gründungsversammlung
findet am Samstag, 21. Januar, in der
Bonfelder Bislandhalle statt. Um 18
Uhr tagen die Abteilungen Bonfeld,
Fürfeld und Treschklingen ein letz-
tes Mal: Unter anderem werden Mit-
glieder geehrt. Im Anschluss daran
sollen die drei bislang getrennten
Einheiten fusionieren. Zudem müs-
sen unter anderem die Posten von
Kommandant und Stellvertreter be-
setzt werden. Stadtkommandant Fe-
lix Mann will außerdem einen Über-
blick über den Bau der Feuerwache
berichten, den die neue Abteilung
im Gewerbegebiet Buchäcker er-
hält. red
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